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Die praktischen Ratgeber für Eltern enthalten Anregungen und Tipps, die auf das Alter des Kindes und seine aktuellen 

Entwicklungsschritte zugeschnitten sind. Ein kompetentes Fachteam stellt die Informationen zusammen. Im Zentrum 

stehen Themen wie Pflege, Ernährung, Entwicklung, Erziehung des Kindes sowie Mutter-/Vaterrolle, Partnerschaft 

und familienergänzende Kinderbetreuung. Die Pro Juventute Elternbriefe gibt es für die ersten sechs Lebensjahre 

Ihres Kindes. Vielerorts werden sie als Geschenk von Gemeinden oder anderen Institutionen abgegeben. Zudem 

können sie direkt bei Pro Juventute bestellt werden. 

Die Pro Juventute Elternbriefe werden fachlich bearbeitet von Pro Juventute in Zusammenarbeit mit:

Carmen Amrein, Kleinkinderzieherin und Leiterin einer Kindertagesstätte  |  Marianne Botta Diener, Ernährungs

wissenschaftlerin, dipl. Lebensmittelingenieurin ETH und dipl. Fachlehrerin ETH  |  Sepp Holtz, Dr. med., Kin-

der- und Jugendarzt FMH mit eigener Praxis, Mitarbeiter der Abteilung für Entwicklungspädiatrie am Kinderspital 

Zürich  |  Aja Schinzel, Mütterberaterin HFD  |  Heidi Simoni, Dr. phil., Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, 

Leiterin Praxisforschung am Marie Meierhofer Institut für das Kind 

Fachstellen und -verbände 

BSS Berufsverband Schweizerischer Still- und Laktationsberaterinnen  |  Fachstelle für Gleichstellung, Stadt 

Zürich  |  Kinderärzte Schweiz  |  IG Binational  |  mannebüro züri  |  Marie Meierhofer Institut für das Kind  |  Paar-

beratung Bezirke Hinwil und Pfäffikon ZH  |  bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung  |  Schweiz. Gesellschaft 

für Pädiatrie  |  Schweiz. Hebammenverband  |  kibesuisse – Verband Kinderbetreuung Schweiz  |  Schweiz. 

Fachverband der Mütter- und Väterberatung  |  Zentrum für Zahnmedizin der Universität Zürich  |  Zentrum für 

kleine Kinder, Winterthur

Pro Juventute Elternbriefe – kompetente 
Begleitung von der Geburt bis zum Schulanfang
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Auskunft und Bestellung
Pro Juventute, Elternbriefe
Thurgauerstrasse 39, Postfach, 8050 Zürich
Telefon 044 256 77 33
kontakt@projuventute.ch

Oder direkt in unserem Online-Shop
www.projuventute.ch/elternbriefe

Adressänderungen
Melden Sie Adressänderungen frühzeitig und
sichern Sie sich so eine nahtlose Zustellung: 
projuventute.ch/adresse-aendern 

IBAN CH71 0900 0000 8000 3100 6
projuventute.ch

PUBL-6004

Jetzt spenden und Projekte von Pro Juventute für Kinder 
und Jugendliche in der Schweiz unterstützen! 

Spendenkonto: 
IBAN CH73 0900 0000 8000 3902 1

Neu auch mit TWINT:
1. QR-Code mit der TWINT App scannen
2. Betrag und Spende bestätigen

projuventute.ch                                PUBL-6004


